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Berlin den 4 März Mittags In der heu
tigen Sitzung des Abgeordnetenhauses wnrde vom
Cnltnsminister der Entwurf betreffend die Einstel
lung der Leistungen aus Staatsmitteln für römisch
katholische Bistyümer und Geistliche dem Hanse zur
Berathung vorgelegt

Berlin den 3 März
D R C Der erwähnte Gesetzentwurf welcher ge

wissermaßen als Antwort auf die Encyklica des Papstes vom
5 v Mts in Aussicht genommen ist soll bereits soweit
vollendet sein daß man schon in der morgenden Sitzung
sein Einbringen im Abgeordnetenhause erwarten da f Man
glaubt mit Bestimmtheit daß dieses neue Gesetz in dürren
Worten aussprechen wird daß allen denjenigen katholischen
Geistlichen welche sich nicht unbedingt der Autorität des
Staates unterwerfen und dieS durch einen förmlichen Act
kund thun die bisher aus Staatsmitteln bezogenen Dota
tionen definitiv entzogen werden

Die Tagesordnung für die Plenarsitzung des Her
renhauses welche am Freitag 5 d Mts Vormittags 1l
Uhr stattfindet ist folgende 1 Berichte der Justizcommission
über die Gesetzentwürfe betreffend den Rechtszustand in
den nach dem Vertrage über die Theilung des Communisn
gebieteS am Unterharze mit Preußen vereinigten Gebieten
betreffend die Gebühren der Anwälte und Advokaten und
betreffend die Gebühren der Advokaten Notarien Scribenten
un Wechselnotarien im Bezirk des Appellationsgerichts zu
Frankfurt a M 2 Mündlicher Bericht der Commission
für Handel und Gewerbe über den Gesetzentwurf betreffend
die Leinwandleggcn 3 Einmalige Schlußberathungen in
Betreff der Uebersicht über die Verwaltung der fiskalischen
Bergwerke Hütten und Salinen im Preußischen Staate im
Jahre 1873 über die Gesetzentwürfe betreffend den
Uferbau an der Weser im Kreise Rinteln und betreffend
die Gebühren der Hebammen in der Provinz Schleswig
Holstein und betreffend die Aufhebung der zur Unterstützung
der Hebammen bestimmten Abgaben von Taufen und Trau
ungen Die ganze Tagesordnung wird voraussichtlich zu
keiner Diskussion führen und nur eine kurze Zeit für
die Sitzung in Anspruch nehmen In den folgenden
Tagen werden sodann weitere Sitzungen des Herrenhauses

stattfinden
Der Post wird eS als nicht wahrscheinlich be

zeichnet daß den Anträgen auf Erhöhung der Provinzial
dotationen in dem Umfange von der Regierung Statt ge
geben werde wie man sie in parlamentarischen Kreisen be

fürworte
Die Provinzial Correspondenz schreibt Die Ger

mania hat die neulichen Darlegungen der Provinzial Cor
respondenz über die Stellung des Papstes und der deutschen
Bischöfe mit einem Erguß unglaublicher Frechheit und Ge
meinheit erwidert Zu einer sachlichen Erörterung geben
ihre Artikel nach Inhalt und Ton keinen Anlaß ES muß
jedoch erwähnt werden daß das ultramontane Blatt unter
vem Scheine den Verwurf revolutionärer Aufreizung in
Bezug auf den Papst zu entkräften seinerseits in künstle
risch heuchlerischen Wendungen die unverschämtesten hoch
verräterischen Drohungen nicht blos gegen den Staat
sondern gegen unser Hohenzollernsches Herrscherhaus erhebt
WaS die Sache selbst betrifft so hat die päpstliche Balle
vom S Februar wie es nach ihrem Inhalt zu erwarten
war weitere ernste Erwägungen unserer Regierung veran
laßt deren Ergebnisse in Kurzem an die Oeffentlichkeit ge

langen dürften
Officiös wird geschrieben Das Gerücht von dem

beabsichtigten Rücktritt des Kriegsministers fährt mit seltener
Beharrlichkeit fort trotz wiederholter Zurückweisung in der
Presse zu spuken Es wird daher passend sein wiederholt
zu versichern daß in unterrichteten Kreisen nichts bekannt
ist was diesem Gerüchte irgend einen positiven Anhalt ge
ben könnte Eben so entbehrt Alles was über einen be
vorstehenden Wechsel im Gouvernement von Berlin und
von umfassenden Veränderungen in der Stellung der com
mandirenden Generale verbreitet wird der Begründung
Die einzige Eventualität die als möglich bezeichnet wird
ist der definitive Rücktritt des Generals v F anfecky aus
seiner bisherigen Stellung in Elsaß Lothringen doch ist
auch diese Angelegenheit keineswegs schon so weit vorge
schritten daß von der Destgnation eines Nachfolgers be
richtet werden könnte

Polnische Blätter machen sich bekanntlich schon seit
längerer Zeit das Vergnügen in tendenziöser Weise den
Ausbruch eines Krieges zwischen Deutschland uud Rußland
als bevorstehend anzukündigen Diesen beharrlichen Bemü
hungen gegenüber ist folgende Aeußerung eines angeblich
gut unterrichteten Correfpondentev des in Lemberg erschei
nenden Dziennik Poleki von Interesse Aus welchem
Anlaß sagt dieser Correspondent es zu diesem Kriege
kommen solle darüber beobachten meine Quellen gänzliches
Stillschweigen Ich muß gestehen daß mich weder die
glaubwürdigen Benachrichtigungen meiner Bekannten noch
auch die in polnischen Blättern so häufig vorkommenden
Aitikel über diesen Gegenstand überzeugen können daß Ruß
land und Deutschland sich gegenseitig bekriegen sollten Ich
sehe weder einen Grund dazu noch auch den Zweck ein
den dieser Krieg haben könnte Im Gegentheil erheischt
das Interesse der beiden Eroberungsstaaten xar vxosllevoe
die festeste gegenseitige Freundschaft Vereint werden sie
die Welt beherrschen uneinig unter einander können sie

das wieder verlieren WaS sie anderen Staaten entrissen
haben WaS die Kriegsrüstungen Truppenbewegungen Be
festigungen c anbelangt so können diese ein gemein
schaftlich geplantes verborgenes Ziel die Vergrößerung
ihrer Gebiete haben

In der Petition des deutschen Land Wirthschafts
ratheS an die deutschen Regierungen betreffend die länd
lichen Fortbildungsschulen werden noch drei Resolutionen
aufgeführt und motivirt 1 Die ländlichen Fortbildungs
schulen sollten in allen deutschen Ländern und allen Schul
gemeinden als für die männliche Jugend bis mindestens
zum 16 Lebensjahre obligatorisch angestrebt und aus dem
Wege der Gesetzgebung eingeführt werden In den Mo
tiven wird unter Anderem auf Württemberg verwiesen wo
die Zahl der nur nach Maßgabe eines jeweiligen Schul
rathsbeschlusses obligatorischen Winterabendschulen fast fünf
mal so groß ist als diejenige der freiwilligen Fortbildungs
schulen 2 Die Lehrer müssen für die in obigem Sinne
angestrebten Fortbildungsschulen die nöthige Vorbereitung
in ihrer Seminarbildung erhalten Der Landwirthschasts
rath will hiermit constatiren daß er die jetzige Vorbildung
der Lehrer in den Seminarien nicht in allen deutschen
Staaten für eine den Anforderungen der Fortbildungsschu
len namentlich in Bezug auf die Naturwissenschaften in
ihren Beziehungen zur Landwirthschaft vollständig ent
sprechende hält und daß er besonders auch die ganze unzu
längliche Methode verwirft in sogenannten Kursen an
Akademieen oder Ackerbauschulen für den Unterricht vorzu
bereiten Diese Kurse tragen dazu bei ein gefährliches
Halbwissen und Dünkel bei mangelnder Vorbildung zu er
zeugen 3 Es ist in den deutschen Staaten in wel
chen das Elementarschulwesen die für die obligatorische Fort
entwickelungsschule erforderliche Ausbildung bisher nicht er
reicht hat auf baldige Hebung der bezüglichen Mängel
hinzuwirken Die Volksschulgesetze sagen die Motive in
den einzelne deutschen Staaten weichen von einander in so
fern ab als nicht überall an der durchschnittlich wohl an
genommenen achtjährigen Schulpflicht festgehalten also auch
nicht das gleiche Maß der Ansprüche an die mit dem 14
Lebensjahre entlassenen Schüler der Elementarschulen ge
stellt wird Daher wird auch die Vorbildung der zum
Besuche der ländlichen Fortbildungsschulen verpflichteten
Knaben eine ungleiche und häufig ungenügende sein Eine
Erhöhung der Schulpflicht von 7 auf 8 Jahre in allen
deutschen Einzelstaaten erschiene hier zweckmäßig und wird
von dem deutschen LandwirthschaftSrathe als wünschenSwerth
bezeichnet

Die französisch Regierung hat wie wir erfahren
zur Beschaffung tauglichen Materials für ihre Cavallerie
im Verlauf der Reorganisation der gefammten Armee den
Auftrag ertheilt in Deutschland zehntausend Pferde anzu

Äerzy
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Morgenbesuche

Diese Last der Dankbarkeit erdrückt mich ich will
Niemandem etwas schuldig sein selbst Jerzy nicht, dachte
Jb ria Narazin und da Zögern ihrer Natur fremd war so
folgte dem Gedanken augenblicklich die That Es war
früh am Taze das störte sie nicht wenn auch sonst
frühe aufstehen nicht ihre Sache war Sie ging zu ihrer
Mutter küßte sie und sagte sie wolle nach Boguszyn reiten
um Agnata zu besuchen Sie würde vor Mittag zurück
fein vor zehn oder elf Uhr denke doch Niemand von den
Gästen daran das Bett zu verlassen

Frau von Narazin wünschte einen innigen Verkehr
zwischen ihrer Tochter und Agnata Das gleichmäßige echt
weibliche Wesen der Comtesse sollte einen guten Einfluß auf
ihre Tochter ausüben sie war überzeugt daß der Umgang
mit andern Menschen niemals verfehlt uns selbst Vieles
derselben mitzutheilen ohne daß wir es oft auch nur be
merken Wir formen unsere Ansichten und Begriffe nun
nach den ihrigen sehen mit ihren Augen und in diesem Falle
konnte das Beispiel Aznatas nur gut wirken während eS
oft kider nicht nur vortreffliche Menschen sind die wir uns
zum Muster nehmen

Ich möchte Graf Ledki fragen lassen ob er mich be
gleiten will, sagte Jberia Er ist mit Jerzy befreundet
der seine Ferien in BoguSzhn zubringt

Ich wünsche nicht daß du ihn auf diese Weise vor
den andern Anwesenden auszeichnest Nimm Keinen mit
oder Alle

Dann reite ich allein Mama denn wenn ich warten
sollte bis der eitle Milan sein Haar gekräuselt uud seioe
Nägel gefeilt käme ich Mittag erst fort

Frau von Narazin öffnete das Fenster als Jberia fort
ritt Ei Lächeln des Stolzes glitt über ihre unbeweglichen

Züge und wie sie sah daß ihre Tochter mit kräftiger Hand
das tänzelnde Roß zügelte war der einzige Gedanke den sie
hatte sie bedarf keines starken Armes

Jberia gab ihr Gesicht mit Wonne der frischen Mor
genluft Preis ein frohes Gefühl der Jugendfülle hob ihre
Brust und ihre Augen glänzten wie der silberne Thau der
Nacht der auf Moosen und Halmen zitterte

Der schwarze Köhler trat aus der Hütte und starrte
ihr nach sein großer Hund bellte nicht Jberia hatte Glück
bei allen Thieren es schien als ob der Blick ihrer schwarzen
Augen genüge Wildheit zu zähmen

Weiß leuchteten die Birken in der Allee und der lustige
Morgenwind schüttelte grüngoldigen Blüthenstaub wolkig
aus ihren gesenkten Zweigen Weiter ging es durch den
tiefdunkeln Wald vorüber am Försterhaus das auf einer
kleinen Anhöhe lag Das Krache der Holzschläger unter
brach die Stille Hoch oben sah der Himmel herein ein
blauer Streif

H

Agnata war stets mit der Sonne auf und ging im
Park spazieren erquickende Kühle zu athmen ehe der Tag
seine Schwüle brachte Heut kehrte sie früher als sonst aus
den schattigen Lindengängen zurück Sie sah auf dem Weiher
ein Boot in dlM Jerzy stand und ruderte die Schwäne
zogen im Gleis des Kahnes hinterher und ließen die per
lenden Tropfen des Ruders ohne Scheu auf ihr glänzendes
Gefieder fallen

Sonst sang er wenn er auf dem Wasser war dachte
Agnata und ich mochte seinen Liedern gerne zuhören Sie
warea wie die Weise eines Waldvogels

Sie trat in ihr Gemach Man halte einen Wechsel
der Wohnung vorgenommen und die Zimmer welche zum
gewöhnlichen Aufenthalt bestimmt waren nach der Schatten
seite des Schlosses verlegt Im Winter zog man wieder
nach der Sommerseite DaS riesige Gebäude war im Viereck
aufgeführt und eS konnte unmöglich ganz bewohnt werden
deshalb stand eine Seite stets unbenutzt

Agnata hatte die Zimmer ihrer Mutter inne Nhmpha
Mielcineka war von einer großen Vorliebe für Luxus ge

wesen und ihre schönen Augen weilten gern auf Gold,
Crystall und Spiegelglas Wenn sie auf ihrer Chaise
longue lag dann wollte sie träumen und wohin sie auch
sehen mochte überall trat ihr Liebliches entgegen Sie
war eine jener Frauen die man sich nicht anders vorstelle
kann als iu duftigem Tüll oder Heller Seide mit der rau
schenden Schleppe über weiche Plüschteppiche hiuschwebend
Blumen im Haar und den blitzenden Fächer anmuthig in
der weißen Kinderhand geschaffen zum Genießen zum
Lächeln und Leben im Glanz des Glückes der ihre Sphäre

getödtet vom Schatten
Und wenn man das Bild betrachtete das hier über

dem Schreibtisch hing eine Copie des Portraits im
Speisesaal dann konnte man glauben dies edle kind
lichgeformte Antlitz die dunkelbraune Auge und die strah
lende Freundlichkeit ihres Mundes sei nie von Kummer
oder Leidenschaft umwölkt gewesen

Agnata hatte sich die kostbaren Räume nach ihrem Ge
schmack wohnlich gemacht als ihr Vater sie ihr zum Auf
enthalt bestimmte Zwischen den Marmorstatuen auf
schwarzen Säulen befanden sich Büchergestelle von Ebenholz
Die prachtvollen Einbände verdeckten nicht innere Abge
schmacktheit wie dies so oft der Fall

Deutsche polnische französische und englische Schrift
steller waren hier zu finden Die großen Denker und ge
nialen Dichter der ersten Rationen vereinigten sich um Ag
nata ihre Schätze zu bieten Weiche Ruhepolster von ver
schiedenen Farben über einander gelegt ersetzten die Fauteils

Spiegel und Bilder in goldenen Rahmen an grüne Sei
denschnuren hängend schmück en die Wände deren Tapete
aus reichem Damast bestand Armleuchter von Silber
die Handhaben der Thür n von Crystall Portieren und
Gardinen von Sammt und Seide das ist Agnatas Wohn
und Studirzimmer Daneben liegt ein Ankleidezimmer und
das dritte Gemach war zum Baden bestimmt Es hatte
eine runde Wanne von ueißem Marmor bunte Fenster mit
schöner Maleret rothe Sammttapete und einen Mosaikestrich
von vorzüglicher Arbeit

Nicht lange saß Agnata allein so klopfte es Darj



kaufen Unsere wirthschaftliche Interessen würden wenn
dieser Auftrag zur Ausführung käme erheblich benachtheiligt
werden Die deutsche Landwirthschaft hat ohnehin mit so
manchen Schwierigkeiten zu kämpfen als daß die Concur
renz einer Regierung die nicht durch Rücksichten auf ihre
Steuerzahler sich gehemmt fühlt Aufträge zu solchem Mas
senankauf ohne Preislimitation zu geben unbedenklich er
schiene Eine so starke Ausfuhr von Pferden aus Deutsch
land das noch zur Zeit beträchtlich mehr einführt als aus
führt was sich aus Zahlen belegen ließe würde sich auf
eine Reihe von Jahren fühlbar machen Es ist zu hoffen
daß die Regierung Schritte thut diesen wirthschasmchen
Jnconveni nzen rechtzeitig vorzubeugen

Malchiu 1 März Die Mecklenburg Schwerin sche
Regierung hat die Ablösung der Gebühren der Geistlichen
für Aufgebote und Trauungen nach einem zwanzigjährigen
Durchschnitte beantragt der mit 75,000 Mark jährlich be
rechnet ist und aus dem mecklenburgischen Antheile an der
französischen Kriegsentschädigung bestritten werden soll Der
Landtag hat den Beschluß über diesen Antrag ausgesetzt

Stockholm 3 März Der Reichstag verwarf in der
heutigen Sitzung die Vorlage der Regierung betreffend die
Abänderung der auf die Militärangelegmheiten bezüglichen
Bestimmungen des Grundgesetzes H 80 und nahm statt
derselben die im vorigen Jahre von der Regierung einge
brachte damals aber von dem Reichstage verworfene Vor
lage betreffend die Militärorganisationsfrage an

Bukarest 3 März Die Regierung hat der Kam
mer einen dringlichen Gesetzentwurf vorgeletzt nach welchem
wegen der durch Schneefall veranlaßten anhaltenden Stö
rung des Verkehrs die Termine in den Processen vertagt
und die Fristen verlängert werden sollen

London 3 März Die Delegirten der schottischen
Bergwerksarbeiter haben beschlossen zur Unterstützung der
Kohlengrubenarbeiter in Südwales von jedem schottischen
Bergwerksarbeiter einen Beitrag von k ä zu erhebe

Paris 2 März Telegramm der Agence Havas
Büffet hat bei der mit dem Marschall Präsidenten heute
Nachmittag stattgehabten Besprechung die Bildung des neuen
Kabinets noch nicht übernommen sondern gebeten die Sache
sich noch weiter überlegen auch mit einigen einflußreichen
Deputirten erst nach Rücksprache nehmen zu dürfen

Paris 3 März Das Civiltribunal der Seine hat
heute die Entschädigungsforderungen der türkischen Regierung

an das Consortium des Comptoir d escompte der Banque
des Paris und der Firma Hirsch abgewiesen

Versailles 3 März Bei der gestrigen Unterredung
mit dem Marschall Präsidenten erklärte Büffet nach den
nunmehr vorliegenden genaueren Informationen der Agence
Havas daß er die Formirung des Ministeriums zur Zeit
nicht übernehmen könne da er seine Anwesenheit in der
Nationalversammlung als Präsident derselben für nothwen
diger halte Er werde indessen seinen Einfluß bei den
maßgebenden Persönlichkeiten geltend mache um die Con
stituirung des Cabinet herbeizuführen ohn daß er selbst
in dasselbe einzutreten brauche Ueber das Programm des
neuen Ministeriums und die Personen aus welchen dasselbe
bestehen soll befinden sich der Marschall Mac Mahon und
Büffet der Agence HavaS zufolge vollkommen im Einver
nehmen und entbehren die entgegenstehenden Mittheilungen
mehrerer Blätter durchaus der Begründung Gestern
Abend hat Büffet keine neue Unterredung mit dem Mar
schall Präsidenten gehabt und letzterer auch keine anderen
politischen Persönlichkeiten empfangen

Koustantinopel 3 März Die Veröffentlichung des
Budgets wird demnächst erwartet Wie verlautet wird
das Deficit in demselben auf sechs bis sieben Millionen
berechnet

Washington 2 März Auf dringende Befürwor
tung des Präsidenten Grant und des Schatzsecretärs Bristow
hat der Senat über die Einkommen Bill eine nochmalige
Abstimmung eintreten lassen in welcher das Gesetz ange

ich eintreten fragte Jberia Ich fand keinen dienstbaren
Geist der mich anmelden konnte Nun Agnata du starrst
mich ja an als sähest du mein Gespenst und nicht mich
leibhaftig I

Die Comtesse lächelte Ich bin erstaunt dich so früh
zu sehen In der Pension liebtest du nicht die Morgen
stunden

Ja die Zeiten ändern sich Ich sage jetzt nicht mehr
Morgenstunde ist aller Laster Ansang wie damals aber
freilich behaupten kann ich auch noch nicht daß ich die
Sonne gerne aufgehen sehe

Sie kam näher und riß mit dem Reitkleid vier NippeS
auf einmal von einer niedrigen Etagere Himmel welch
ei Glanz Agnata du wohnst wahrhaftig wie die Königin
von Saba Ich bin in diesem Heiligthum och nie gewesen

ich bin ganz geblendet Ich würde blind müßte ich hier
wohnen

Verschiedenes
Elberfeld Der bekannte Novellendichter Dr xlril

Ludwig Salomon verläßt Anfang April Elberfeld um
in Stuttgart die Redaction der Allgemeinen Familien
Zeitung Schönlein zu übernehmen

Aus Bayern schreibt man Da in der Süd
schweiz Föhnwind eingetreten ist so haben wir Aussicht
bald Thauwetter zu bekommen In Mannheim haben
sich am 24 Störche gezeigt

Düsseldorf 2 März Herr Director I Palisa
entdeckte mit dem Fernrohr von 7 /z Fuß Länge auf der
k k Marine Sternwarte zu Pola noch einen Planeten
12 Größe Hiermit steigt die Zahl der zwischen Mars
und Jupiter bekannten kleinen Planeten auf 143 von wel
chen 5 in Asien 41 in Nordamerika und 97 in Europa
entdeckt worden sind

Glogau 24 Februar In dem Dorfe Grabig hat
ein IWHriaer Knabe seine Mutter au Fahrlässigkeit er

nommsn wurde Im Repräsentantenhause wurde mit 149
gegen 8V Stimmen eine Resolution angenommen die sich
gegen eine Intervention der Bundesregierung in Arcansas
ausspricht

Nach einer Meldung aus Cuba hat der General
Capitä ConÄa Havanna verlassen

AnS Halle und Umgegend
Die Klagen über den noch so geringen Umlauf der

neuen Reichsmünzen vermehren sich täglich ohne daß
eine Aussicht vorhanden ist daß di sem Mißstand bald ab
geholfen werden wird Nach einem kompetenten Gutachten
ist vor dem Jahre 1880 ein normaler Umlauf der deutschen
Reichsmünze selbst bei der angestrengtesten Thätigkeit der
in Deutschland befindlichen Münzen nicht zu erwarten

Musikalisches
DaS dritte Orchester Concett des Haßlerschen Ver

ein am Abend des 1 März hatte den großen Saal des
Volksschulgebäudes bis auf den letzten Platz gefüllt Der
erste Theil des Programms bot dadurch ein besonderes In
teresse daß uns Gelegenheit gegeben wurde die 13 jährige
Pianistin Martha Seelmannn au Dessau deren die
Zeitungen schon rühmlich erwähnt hören und bewundern zu
können Wir sagen absichtlich bewundern Denn wenn
auch das bescheidene Kind aus den Namen einer durchgebil
deten Künstlerin weder Anspruch mache kann noch will
so mußte doch die Sicherheit ihres Spiels die Weiche und
Innigkeit ihres Vortrags und die Fertigkeit bei Wiedergabe
schwieriger Coloraturparthien ganz besonders aber das klare
und eingehende Verständniß der von ihr vorgetragenen Com
positionen und das liebevolle Versenken in Sinn und Geist
der einzelnen Tondichtungen auf das höchste überraschen
Ganz besonders trat dies in dem herrlichen äaxio de
Beethovenschen 0 nwU Concerts sowie in dem Uooturiw
von Chopi hervor Schreitet die junge Virluostn gleich
mäßig aus der betretenen Bahn vorwärts so glauben wir
ihr sür die Zukunft große Erfolge versprechen zu können
und haben alle Ursache ihrem Vater einem ehemalige
Mitgliede de Johnscheu Stadtorchesters d r es bisher so
wohl verstanden das reiche Talent der begabten Tochter
ohne rigorose die Gesammtbildung schädigende Dressur und
ohne Beeinträchtigung des kindlichen Sinnes zur Entfaltung
zu bringen von Herzen Glück zu wünschen Die Ouver
türe zu König Sttphan von Beethoven mit welcher das
Concert begann und 2 Anetten aus Susanna von Hänvel
dem schönen und ausgiebigen Tenor des Herrn Opernsän
gers Pielke aus Leipzig anvertraut brachten angenehme
Abwechselung in die erwähnten Claviervorträge I der

Pilgerfahrt der Rose von Schumann welche den
2 Theil des Programms ausfüllte überwuchert die Lyrik
in Text und Composition die dramatischen Anklänge in den
dialogisirten Stellen U E steht dieses Werk entschieden
dem Paradies und die Peri desselben Meisters nach und
ist von einer gewissen Einförmigkeit nicht frei zu sprechen
Bei allerem aber enthält es nicht wenige musikalische Per
len vom r insten Wasser zu denen wir den FrühlingS
Zwei und Dreisang im Eingange die Elfenchöre den er
greifenden Trauerchor beim Begräbniß des Müllerkindes
das frische Waldchorlied den munteren Hochzeitereigen und
die Engelstimmen am Schlüsse rechnen

Die Soloparthien lagen in den Händen geschätzter Di
lettanten und des Opernsängers Herrn Pielke Das ge
rade jetzt so stark in Anspruch genommene Stadtorchester
des Herrn Halle war in der Begleitung durchaus dienet
und zufriedenstellend der Erfolg deS Ganzen also ein wohl
gelungener An das Concert schloß sich ein Festmahl im
Kronprinzen

Es galt der Feier des StistungStages des Haßler
schen Vereins welcher am 22 Februar 187S seit 10 Jah
ren in unserer Mitte bestand Aus kleinen Anfängen und
beschränkten Zielen hervorgegangen hat sich derselbe durch

schössen Die Verunglückte befand sich in einer für ge
wöhnlich verschlossenen leerstehende Stube Eine geladene
Flinte stand in der Ecke der Stube Der Knabe ergriff
ohne daß es bemerkt wurde das Gewehr und versuchte den
Hahn aufzuziehen um sich das Gewehr näher zu betrach
te Leider entglitt ihm der Hahn und der Schuß traf
seine Mutter oberhalb des Herzens so daß sie bald darauf
verstarb

Wie aus Pillau gemeldet wird ist dort die See
eine halbe Meile weit zugefroren Die Eiszusammen
schiebungen auf der Nogat in dem oberen Theile der sogen

Einlage sind großartig Man ist mit Sprengungen eifrig
beschäftigt

London 2 März Die deutsche Brigg Zanzibar
welche mit Kohlen von Hartlepool nach Zanzibar ging ist
unterwegs mit der norwegischen Bark Matthania zusam
mengestoßen und in beschädigtem Zustande in Plhmouth
eingelaufen Wie aus Aden telegraphisch gemeldet
wird ist daselbst ein Boot des im rothen Meer gescheiter
ten Dampfers Hongkong glücklich angelangt Auf dem
selben haben sich der Capitän und 17 Man gerettet
12 Mann sind umgekommen

London 2 März Nach aus Madeira heute einge
gangenen Nachrichten hat der königliche Postdampfer Celt

auf der Fahrt och dem Kap Schiffbruch gelitten Paffa
giere und Mannschaften wurden gerettet

In den Vereinigten Staaten ist wie von dort ge
schrieben wird nicht weniger als eine Million Arbeiter
und Arbeiterinnen brodlos da es nichts für dieselben zu
thun giebt Ein volles Viertel davon sind Eisenarbeiter
oder Kohlen und Eisengrubenarbeiter und andere Hand
werker die für ihr tägliches Brod auf den Eisenhaudel an
gewiesen sind Die Auswanderungslustigen mögen diese
Zahlen beherzigen

ernste und treue Pflege der Kunst durch die Vielseitigkeit
seiner Bestrebungen insbesondere dnrch die Einführung
und Vervollkommnung des s os xslla Kirchengesanges eine
Achtung gebietende Stellung i unserer Stadt errungen
und Freunde und Theilnehmer iu allen musikliebende
Schichten unserer Einwohnerschaft erworben so daß die
Zahl seiner Mitglieder bereits das halbe Tausend über
schritten hat wovon 167 als active den ausübenden
Chor bilden

Die Menge der an dem Festmahl Beteiligten die
der große Saal des Kronprinzen kaum zu fassen vermochte
gab vollgültiges Zeugniß für die Li be und Anhänglichkeit
der Hallenser an den Verein und seinen bewährten Leiter
und mußte den letztern für so manche unverdient erlittenen
Anfechtungen und Kränkungen reichlich entschädigen Beim
Eintritt in das geschmackvoll deconite Festlocal von dem
Festcomits mit Gesang und Ansprache de vr Friedet
begrüßt wurde dem Director Haßler ein von der kunst
sinnigen Hand des UniverfitätszeichenlehreS Schenk reich
verz erte Album mit den Photographieen der ausübenden
Mitglieder die Partitur und Stimmen zu Max Bruct s

OtysseuS und eine Festschrift über die Entwickelung des
Vereins und die von solchem während der vergangenen
10 Jahre gespendeten Aufführungen überreicht

Das Festmahl selbst während dessen m hrere Begrü
ßungStelegramme von auswärts eingingen verlief durch
Trim sprüche gewürzt in ungetrübter Heiterkeit und wird
gewiß allen Theilnehmern in angenehmer Erinnerung
bleiben

Wir aber rufen dem strebsamen Vereine und seinem
unermüdlich thätigen Leiter beim Beginn des 2 Decermii

ein fröhliches Glückauf zu ir
Elias Oratorium von Mendelssohn

Man hat genanntem Werke vielfach den Vorwurf gemacht
es stehe an Kraft und Bedeutung dem Paulus nach Fragen
wir nach den Gründen und Verhältnissen warum er uns
anders erscheint so mögen es in kurzem folgende sein

Erstens erschien er später als der Paulus In diesem
hatte Mendelssohn eine wesentlich neue und noch für unsere
Jetztzeit Ton angebende Bahn eingeschlagen Wenn er nun
mit seinem Elias auf dieser nur weiter ging ohne wieder ein
neues Gebiet auszuschließen so mußte ihm nothwendig das
Interesse des Bahnbrechenden und Epochemachenden fehlen

Der zweite Grund scheint mir im Stoffe selbst zu liegen Sicher
bringt man der ganzen aus der Bibel uns überlieferten Figur
des Paulus eine größere Sympathie entgegen als der des
Elias wie sie gleichfalls im alten Testamente niedergelegt ist
Nicht zum kleinsten Theil scheint endlich drittens ein Grund
darin zu liegen daß die Form der Dichtung wesentlich von
der des Paulus abweicht Im Elias vermied Mendelssohn
wieder das epische Element Aehnlich wie in den Händel schen
Oratorien hatte er das Bestreben seinem Werke mehr drama
tische Lebendigkeit zu geben Er führt die Person ohne das
Bindemittel des Erzählens ein und erschwert so da ja dem
Oratorium nothwendig die fortschreitende Entwickelung einer
eigentlichen Handlung fehlen muß oft das klarere auch für ein
gröberes Auge faßbare Verständniß Dies mögen die Gründe
sein weshalb man hie und da dem Elias den Charakter des
weniger fertigen und gehaltvollen beimißt Indessen wie
bemerkt sind sie sicher nur äußerer Natur und was die musi
kalische Behandlung an sich anlangt so finden wir darin die
selbe Frische denselben Sinn für alles Wahre und Schöne
dieselbe Charakterisirung dieselbe stetige Entwickelung und
Steigerung Sehen wir uns das Werk näher an so finden
wir seinen Verlauf wie folgt

Zunächst prophezeit Elias für die nächsten Jahre eine
verhängnißvolle Dürre Die darauf folgende Ouvertüre malt
die dumpfe Gedrücktheit zuerst und dann die Angst und die
Noth in denen das Volk sich befindet Zion streckt ihre
Hände empor aber da ist Niemand der sie tröste Es
kommt keine Hilfe trotz der Erlösung verheißenden Worte des

Germanisches Museum
Wie wir vernehmen gewinnt der Absatz der vom Ger

manischen Museum ausgegebenen Loose einen erfreulichen
Umfacg Es war dies im Hinblick auf den edlen Zuxck
der Erhaltung des schönen Augustiner Klosterbaues sowie
der hiermit verbundenen Rauimrweiterurig des Germanischen
Museums wohl von dem Kunstsinn unseres PublicumS
nicht anders zu erwarten Ueberdies üben ja auch die zur
Verloosung kommenden Werke unserer ersten vaterländi
schen Meister mit Recht eine hohe Anziehungskraft aus
zumal auch Ihre K K Hoheit die Frau Kronprinzessin
des Deutschen Reiches und von Preußen 7 eigenhändige
Werke für die gute Sache spendete

Loose a 3 Mark sind durch die Agenten des Mu
seums sowie durch die mit dem Vertriebe betraute Verlags
buchhandlung des Hrn Joh Wilh Krüger in Leipzig
zu haben

Die Ziehung findet am 24 März o statt Die
Lotterie ist im ganzen Reiche erlaubt

Regeln zum Schnellrechnen
Soviel Mark das Hundert kostet soviel Pfennige kostet das

Stück
Soviel Mark der Meter soviel Pfennige der Centimeter
Soviel Mark der Centner soviel Pfennige das Pfund
Soviel Ma k der Hectoliter soviel Pfennige der Liter
Soviel Mark das Kilo soviel Pfennig das Gramm
Soviel Mark der Ballen soviel 10 Pfennige das Ries

Umgekehrt
Soviel Pfennige das Stück soviel Mark das Hundert
Soviel Pfennige der Centimeter soviel Mark der Meter
Soviel Pfennige das Pfund soviel Mark der Centner
Soviel Pfennige der Liter soviel Mark der Hectoliter
Soviel Vro Pfennig das Gramm soviel Mark das Kilo



Obadja Wohl wird Barmherzigkeit in Aussicht gestellt für
die die Gott lieben und seine Gebote halten aber immer noch
kommt keine Rettung und immermehr geht der schreckliche
Fluch in Erfüllung Inzwischen werden wir in die Wüste
geführt Elias vollbringt das Wunder der Wiederbelebung
des Sohnes einer Wittwe Letztere die in der Qual
ihres Herzens den Elias um Hilfe angerufen hat wenn sie
dieselbe auch selbst für unmöglich gehalten hat bricht als sie
das Wunder vollzogen sieht in die Worte aus Wohl dem
der den Herren fürchtet, und diesen Gedanken selbst nimmt
der Chor auf Es folgt nun eine Scene größter Lebendig
keit und Kraft Elias tritt vor den König und unter Zurück
weisung des Borwurfs daß er das Volk verwirre verheißt er
daß der Herr wieder regnen lassen werde auf Erden Er
fordert die Baalspriester heraus wessen Gott mit Feuer ant
worten wird der sei Gott Jene rufen nun ihren Gott
an um Feuer und als sie kein Gehör finden und auf den
höhnenden Zuruf des Elias werden sie lauter und immer
lauter in übermüthigem Vertrauen und schließlich voll Wuth
gegen die Götter Da endlich wendet sich Elias im Gebet
zu Gott Im Vertrauen auf den Herren der den versorgt
der sein Anliegen auf ihn wirft bildet er so einen wohlthuenden
Gegensatz Das Feuer fällt und auf Befehl des Elias wer
den die Priester des Baal geschlachtet

Da wendet sich Obadja an den Elias er möge nun auch
sorgen daß wieder Regen falle auf das vertrocknete Land
Die folgende Scene wieder ist voller Spannung und Steige
rung Elias schickt einen Knaben aus ob er noch nichts von
Regen verspüre Auf mehrmaliges Gebet endlich erhört ihn
Gott Der Regen ergießt sich in Strömen und in einem
schwungvollen Chöre bricht das Volk in Worte des Dankes
aus Mit einer ernsten Mahnung höre Israel des Herren
Stimme, beginnt der zweite Theil Im Vertrauen auf Gott
tritt Elias vor den König und verkündigt ihm die Strafe
die sein Volk treffen werde Nun schließt sich daran eine
tumultuarische Scene das aufgeregte Volk verlangt den Tod
des Elias Letzterer auf den mahnenden Rath des Obadja
begiebt sich in die Wüste Voll Resignation und Schmerz
daß sein Wirken vergeblich gewesen sei wünscht er seinen Tod

so nimm Herr meine Seele Unter dem Wachholder
banm in der Wüste schlummert er da treten zu ihm die
Engel Hebe deine Augen auf der dich behütet schläft
nicht Diese ganze Situation hat den Character wohlthuen
den Vertrauens und Friedens

Den weiteren Befehl sich auf den Berg Horeb zu begeben
weist er zurück mit einer Klage über sein vergebliches Thun
Noch einmal aber ergeht an ihn die Mahnung Sei stille
dem Herrn u s w und der Chor setzt die Bekräftigung hinzu
Wer bis an das Ende beharret der wird selig In diesem

erhebenden Bewußtsein gläubigen Goltvertrauens wird Elias
durch die Erscheinung des Herrn in seiner Verzagtheit aus
gerichtet Interessant ist es auf welche Weise der Componist
diese Erscheinung musikalisch dargestellt hat Nach Aufwen
dung aller Mittel des Chors und Orchesters fühlt man das
Wehen reinsten Friedens und reinster Harmonie Nachdem
dem Elias geheißen war wieder hinab zu gehen gen Israel,
berichtet ein Chor von seiner Himmelfahrt und hierauf folgt
ein erhebender Schluß mehr allgemeiner Haltung

Dies ist im Großen und Ganzen der Inhalt des ge
waltigen Werkes Wir verschmähen da der große Werth
dieses Oratoriums längst anerkannt ist auf die einzelnen Züge
und feinen Wendungen hinzuweisen Das Concert am Sonn
abend wird für uns ein hoher herzerhebender Genuß sein um
so mehr als die Ausführung dem großen und mit künstleri
scher Feinheit singenden Chöre der Singacademie vorzüglichen
Solisten und der sichern Hand des Herrn Director Voretzsch
anvertraut ist

Civilstauds Register der Stadt Halle
Meldung vom 3 März

Ehes chließnngen DerBahnbeamteE O Hei neman n
und F E verw Meder geb Lobenstein Königs
straße 17 Der Schriftsetzer G O Kersten Stein
weg 8 und M A B L Große Taubengasse 2

Geboren Dem Handarbeiter K A Gittel eine T
Diemitz Dem Versicherungsbeamten R Bey er
ein S kl Sanbberg 15 Zwei unehel S Ent
bindnngs Jnstitut Dem Fleischermeister I Hehs
ler ein S gr Klausstraße 8 Dem Feuermann
E R Wennhack eine T Unterplan 4 Dem
Maschinenschmied R May eine T gr Steinstr 37

Gestorben Des Fabrikarbeiters W Neumärker
S Willy 9 M 1 T Lungenentzündung Kuttelhof 3

Die Trauer
Aus dem Französischen des Nicolas Martin

Ihr seid traurig Wlrtyili heute bei des Sonntags frohen
Klängen

Ihr erzählt mir nichts und läßet Euren Kopf so trübe
hängen

O als ich zum ersten Male diese Schwelle hier betrat
Seid Ihr mir mit muntern Worte mit gerechtem Stolz

genaht
Ja das war in Maientagen an des Dorfes Kirch

weihfeste

Wo die Hochzeit meiner Tochter und das HauS voll
heitrer Gäste

Als ich wiederkam und eines Abends klopft an Eure Thür

Tratet Ihr so frohen Muthes und so hoffnungsreich
Herfür

Ja das war im nächsten Jahre günstig war der Herbst
gewesen

Reich die Ernte und die Tochter war von einem Sohn
genesen

Mancher Pachter schwere Lasten führend heim mit dem
Gespann

Kehrte ein und bot von seinem Hute mir die Blume an
Heute da ich wiederkomme bei des Sonntags frohen

Klängen
Warum seid Ihr heut so traurig laßt den Kopf so trübe

hängen
Winter ist es wo die Felder all im Trauerkleide sind

Und im Sarge liegen beide meine Tochter und ihr K nd
Hujlav Hasser

Repertoir des Stadt Theaters
Donnerstag den März Maria Magdaleue Ein

bürgerliches Trauerspiel in 3 Acten von F Hebbel
Regie Herr Kröt er

Personen
Meister Anton ein Tischler Hr Kröter
Seine Frau Fr KröterClara seine Tochter

Karl sein Sohn Hr HagenLeonhard Hr WallradEin Secretair Hr OgroßkyWolsram ein Kaufmann Hr WagnerAdam ein Gerichtsdiener Hr RudolsZweiter Gerichtsdiener Hr KleinEin Knabe Kl ThiemeEine Magd Frl KronaOrt der Handlung eine mittlere Stadt
Clara Frau Marie Seebach als Gast

Eingesandt
In einigen Zeitungen lasen wir kürzlich Ein märki

sches Kultuibild aus dem letzten Viertel des neunzehnten
Jahrhunderts dem wir in Bezug auf die Sache um welche

es sich dort handelt selbstverständlicherweise vollkommen zu
stimmen Aber daß die Luckauer Stadtverordneten Verhand
lungen vom Jahre 1875 welche uns jenes Kulturbild dar
stellt bereits in das letzte Viertel des 19 Jahrhunderts
fallen ist ein wahres Rechenkunststück Das letzte Vier
tel unseres Jahrhunderts beginnt nach, Adam Riese wie
nach allen andern Rechenbüchern dieser Welt bekanntlich erst

mit dem 1 Januar 1876 folglich können im letzten
Viertel dieses Jahrhunderts unseres Wissens noch nirgends
Stadtverordneten Verhandlungen gepflogen worden sein I Will
denn so Mancher noch immer nicht begreifen daß

das 19 Jahrhundert mit dem 1 Januar 1891
das 2 Viertel desselben 1826

das 3 1851begonnen hat daß also
das letzte Viertel erst mit dem 1 Januar 1876 und
das 29 Jahrhundert 1991

beginnen wird IHallesche Produkten Börse vom 4 März
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1V0V Kilo findet in feineren Sorten Beachtung gering und
engl Sorten vernachlässigt 165 180 M feine 131 189 M
vereinzelt höher

Roggen 1000 Kilo Landwaare 174 177 M besonders feine Qua
litäten 180 M auswärtige Sorten je nach Qualität billiger

Gerste 1000 Kilo flau schwer verkäuflich Landgerste 174 188 M
seine und Chevalier 18Z 186 189 M

Gerstemnalz 6V Kilo flau 14 14 2 M angeboten
Haser 1000 Kilo festere Haltung bei auswärtigen höheren Forderun

gen 195 207 M
HM iiifrUcht 1UW Kil ohne Handel
Kümmel 50 Kilo 40 2 42 M wenig angeboten
Wicken 1000 Kilo 210 219 M gesucht schwer zu haben
Mai 1000 Kil trockene Waare 156 1S6 M feuchte und desecte

billiger
Lupinen 1000 Kilo gelbe 177 M blaue 165 M
Kleesaaten 50 Kilo ohne Angebot ruhige Haltung Esparsette 23 bis

24 Ä
Oelsaaten 1000 Kilo ohne Handel
Stärke SO Kilo 23 M bez Stubenstärke höher
Spiritus 10,000 Liter pCt loco unverändert Kartoffel SS M

Rüben 55 M nominell
Rüböl 50 Kilo 27 M festere Haltung
Prima Solaröl 50 Kilo ohne Notiz
Peirsltum deutsches 50 Kilo do
Rohzucker 50 Kilo
Rübeusyrup 50 Kilo
Rübeumelafie 50 Kil
Pflaumen 50 Kilo
Kirschen 50 Kilo

Kartoffel 1000 Kilo Speise ohne Geschäft Brenn ohne Geschäft
L lluchtv 50 Kilo 8 M hiesige Mühlen SV 8 M auswär

tige Mühlen
Huttermch du Ms 8 /4 8 M
k ie 50 Kilo Roog 7 M Weizengrieskleie ö 6 M

Schaalen 5 5 M auswärtige Kleiensorten je nach Quali
tät billiger

Heu SV Kilo 6 7 M
Stroh 50 Kilo 2 /4 2 MMalzkeime 50 Kilo 6 M

8 kreitilZ 3 l K enemlpi V0IK88VK
V V k reitaZ vebujiK V 8 Mr

Alle Hauptsammler von Cigarrenköpfchen werden gebe
ten zu einer Berathung über Verwerthung derselben zum
Besten Hallescher Waisenkinder sich zu versammeln

Sonntag den 7 März Abends 8 Uhr
Ilotvl Aarni Börse

Ä 3 Mark der Mecklenbnrgschen Pferde
Ausstellung sind zu haben in der

Expedition d Blattes
Loose

Bekanntmachung
die Klasststeation der Reserve und Landwehrmannschaften sowie der

Ersatz Reservisten I Klaffe betreffend
Im Anschluß an das Mnsternngsgeschäft wird die Klassifikation der Re

serve und Landwehrmannschaften wie anch der der Ersatz Reserve 1 Kl rück
fichtlich ihrer häuslichen und gewerblichen Verhältnisse für den Fall einer Mobil
machung stattfinden

Diejenigen Reservisten Wehrmänner und Ersatz Reservisten 1 Kl hiesiger
Stadt welche ihre Zurückstellung wegen häuslicher und gewerblicher Verhältnisse
auf Grund der darüber maßgebenden Bestimmungen beantrage zn müssen glau
ben fordern wir hierdurch auf die bezüglichen Reklamationen zu welchen die
vorgeschriebene Formulare in unserem Militär Bnrean Rathhaus Zimmer
Nr 8 zu haben sind bis zum 19 März e im genannten Bureau abzugeben

Wie bekannt bleiben im Angenblick der Eiuberufuug alle Gesuche um Zu
rückstellung unberücksichtigt die Folgen der nuterlasseneu Einreichnng einer be
gründeten Reklamation hat sich daher Jeder der diese Aufforderung unbeachtet
lätzt selbst zuzuschreiben

Halle den 16 Februar 1875 Der Magistrat
Bekanntmachung

Militairpslichtige welche bei dem bevorstehenden Kreis Ersatz Geschäft zur Vorstel
lung gelangen und an Epilepsie leiden müssen diesen Zustand mindestens durch drei glaub
hafte Zeugen die vor einem Mitgliede der KreiS Ersatz Commifsion an Eidesstatt protokolla
risch zu erklären vermögen daß und in welcher Weise sie selbst diesen Zustand wahrge
nommen haben nachweisen Diese Beweisführung ist bis zum 10 März c zu bewirken
resp find bis dahin die betreffenden Zeugen behufs deren Vernehmung in unserem Mili
tair Büreau Rathhaus Zimmer Nr 8 namhaft zu machen

Halle den 1k Februar 1875 Der Magistrat
Bekanntmachung

Diejenigen Militairpslichtige resp deren Angehörige welche
Gesuche um Zurückstellung oder Befreiung vom Militairdienst wegen
häuslicher Verhältnisse zu dem bevorstehenden Ersatz Geschäft Ter
mine bei uns anzubringen beabsichtigen fordern wir hierdurch auf
solche bis zum I März e in unserem Militair Bureau Rath
haus Zimmer Nr 8 in welchem auch die hierzu vorgeschriebenen
Formulare in Empsang zu nehmen sind abzugeben

Halle den 16 Februar 1875 Der Magistrat

Bekanntmachung
Nach einer Anordnung der Königlichen Regierung in Merfeburg soll eine Neuwahl

des Kreis Vorstandes der Elementar Lehrer Wittwen und Waisenkasse stattfinden
Die dem Saalkreis angehörenden Mitglieder der genannten Kasse werden deswegen

unter Hinweisung auf Z 35 des revidirten Statuts vom 27 December 1870 Amtsblatt
pro 1871 Seite 89 aufgefordert ihre Stimmzettel bis zum 15 März cr einzureichen

Die Stimmzettel müssen Namen und Wohnort der drei Gewählten sowie die NamenS
unterschrist des Wählers enthalten

Halle den 27 Februar 1875 Der Königliche Landrath des Saallreises
C v Krosigk

Weindiebstahl
Am 24 25 oder 26 Februar d I ist zu

Teutschenthul aus dem Riitergutskeller eine
Kiste mit 3 Flaschen Champagner 18 Fla
schen Medoc Cantenac und 5 Flaschen Pouil
lac gestohlen worden Anzeigen über den
Verbleib des gestohlenen Weines und die Per
son des Thäters ersuche ich mir zu erstatten

Halle den 2 März 1875
Der Staatsanwalt

Wohnungs Gesuch
Eine freundliche uno gesunde Wohnung im

Preise von 80 100 H innerhalb der Rath
hausgasse und Rannischmstraße liegend wird

zum 1 April cr gesucht Offerten wolle
man gefälligst unter R G in der Exped
d Bl niederlegen

Gesuch
2 St 2 K Mitte der Stadt möglichst

Leipzigerstr wird zum 1 April gesucht Näh
kl Ulrichsstr 29 1 Tr

Von 2 jungen Leuten wird zum 1 April
eine Wohnung von Stäbe Kammer u Küche
gesucht Adr unter K Sch in der Exped

Ein Lozis von 2 Stuben Kammer Küche
und sonstigem Zubehör wird im Preise gegen
1lI0 H zum 1 April d I in der Nahe des
Waisenhauses oder Mitte der Stadt zu mie
then gesucht Näheres durch

Zeuuer Töpferplan 2
Eine Wohnung von 1 2 St oder 1 St

n 2 K im Preise von 60 70 H wird
von einem Beamten in der Nähe von der
Königsstr Leipzigerstr Rannischestr bis zum
Markte zu miethen gesucht Adressen nieder
zulegen im Cigarrengeschäst von Klaus

Leipz gerstraße

Ein gut möblirtes Zimmer nebst Cabinet
Parterre oder eine Treppe hoch wird von
einem einzelnen Herrn vom 1 April ab zu
miethen gesucht Adressen werden unter N

in der Exped d Bl erbeten
In der Nähe der Strafanstalt oder in Gie

bichenstein wird per 1 April cr ein beschei
denes Logis bestehend aus Stube 1 2 Kam
mern Küche und Zubehör gesucht Offerten
mit Angabe des Preises sind unter X 1 in
der Exped d Bl niederzulegen

Wafferstand der Saale bei Trotha
3 März Abds am Unterp 0 M 96C EiS
4 März Mrgs am Unterp 0 M 96C EiS



KmW 8Midkil
für Wasserhähne in allen Größen

empfiehlt

fMM IIiee
Pack 1 4 Sgr empfiehlt

Franz Handschuhfärberei
in 13 prachtvollen Farben

MZ Haueke a d Moritzkirche 5

piiMiMMv
Circa 280 Dtzd Kragen Manschetten

und Chemisetts sind um damit zu räumen
im Ganzen oder Einzelnen unterm Fabrik
preise zu verkaufen Offerten unter Chiffre
B Nr 6419 werden durch die Annoncen
Expedition von I Barck K Co erbeten

Brot Offerte
Bon heute ab gebe ich 7 Stück 5 Sgr s

Brote für 1 H
Ed Giebeler gr Steinstraße 52

Daselbst ein Lehrling gesucht

Zum Putzen empfiehlt
Wiener Pntzkalk
Gemahlner Bimstein
Prager Pntzsteine
Englische Putzsteine
Pntziil
Putzpulver
Schlemmkreide
Schmirgel fein und grob
Silverseise
Zuckersäure
Schwefelsäure
Salzsäure
Salpetersäure
Sandpapier
Schmirgelpapier
Fenersteinpapier

SSvIiIÄtvi
gr Steinstratze 6

Wiesm Verka f
Die der verw Frau Stadtrath Scharre

gehörige in Passendorfer Flur belegene im
Grundbuch unter Nr 82 verzeichnete Wiese
von 1 Morgen 82 UM Flächeninhalt soll
aus freier Hand verkauft werden Kauflustige
wollen sich gefälligst bald bei mir melden

Halle den 2 März 1875
Der Justizrath Herzfeld

288

empfiehlt M8t und leiu la clientüolier Oorsetts LraZen und
Uausodetton Vittorröeke 1MI1 Null Iliemisvtts u Hlilixse

in reieiier L 6420S Leipzigerstraße S

Frische Holländische Flußkarpfen

empfing 65
Frankfurter Nöstwürstchen mikroskopisch untersucht

empfing Bärgasse 1v am Markt
für Böhmische Braunkohlen von r

Clr
200

ad ad Bahnzof
T plitz Halle a/s
Rm Rm
45 145

37,50 137,50
19,50 118

Rm

Stückkohle 45 145 160Mittelkohle 37,50 137,50 154
Nutzkohle 19,50 118 130Wiederverkäufer erhalten entsprechenden N

irauco Haus pr
Ctr

bet Entnahme von
20 Ctr an

frei Haus
Pfg W

85
70

abatt

ab Lager

Pfg 85
80
67

AnÄle Mein 11 V zeI iiM iii li Wies 8
Wir bringen hierdurch den geehrten Jntreffenten zur Anzeige daß die Programme

und Anmeldeformulare für unsere vom 20 bis inel 23 März cr stattfindende Aus
stellung von dem Buchhändler Herrn C H Herrmann hier Barfiißerstr 6 gratis
verabreicht werden

Den Verkauf der Loose zu unserer Lotterie haben wir den Herren I Barck 6k Co
gr Ulrichsstr 47 C H Herrmaun Barfüßerstr 6 und C A Krammisch Leipziger
straße übertragen

Wir bitten darum die Anmeldungen möglichst bis zum 6 d Mts zu
machen indem die später eingehenden nur in dem Nachtrage zum Kataloge anf
geuommeu werden können

Halle a/S den 12 Februar 1875
Der ornilhologische Central Verem für Sachsen und Thüringen

Das Ausstelln gs Comit6e

Heute Freitag den S März 18 3
Z Liittreteii Ier beliebte MlM Mttt ÄiiMMeI Iissl

L aus dem Pusterthal im Natlonal Costüm
bestehend aus 7 Personen 4 Damen u 3 Herren

Anfang Abends 8 Uhr Mit nenem Programm Entröe 5 Sgr

Die Herrschaft Wohnung in der 2 Etage
des Hause kleine Klausstraße Nr 11 ist per
1 Ap il c zu vermiethen Nähere

D omplatz 9

Gr Schlamm Nr 10a 1 Tr ist eine
Wohnung von 2 Stuben Küche und Speise
kammer zu 100 H am 1 April anderwei
tig zu vermiethen Näheres

Weidenplan 8 1 Tr
Ein herrschaftliches hohe Parterre mit

Gartenbenutzung ist zum 1 April anderwei
tig zu vermiethen Näheres

Weidenplan 8 1 Tr
Ein Logis zu 70 LA an einzelne Leute z

1 April zu verm Zu erfr Kirchthor 21
Mehrere herischaftliche Wohnungen mit

Gas u Wasserleitung mit Garten u Vor
garten zu vermiethen von

S Löwendahl Geisttohr 6 s
Eine Wohnung in der Mitte der Stadt

im Preise von 60 LA an 2 3 Personen
per 1 April zu vermiethen Adressen unter
F G Nr 18 in der Exped d Bl erbeten

Stube und Kammer ist zum 1 April an
eine einzelne Frau zu vermiethen Näheres

durch Zenner Töpferplan 2
Eine fein möblirte Stube ist sogleich zu

vermiethen Schnlberg 3 3 Tr
vis z vis der Universität

Garyon Logis fr möbl zu vermiethen
n Promen 10 u qr Brauhausg 9 I
Möbl Stube u Kammer an einzelne Her

ren zum I April zu verm Lmdenstraße 24
Stube u Kammer an zwei einz Leute zu

vermiethen Zu erfragen Harz 30
Eine geräumige feine Gartenwohnvvg ist

zu beziehen Auskunft Ravmsche Toor 27
Frdl möbl Wohn Merseb Cvaussee 16 II r

Schläfst mit Kost tt UtrtchSstr 7 t Hos
2 anst Schläfst mit Kost HalUasse 6
Zu vermiethen ist eine möbl Stnde

Breitest 32 part r

Prima Sahnbutter a Stück 5 6
7Vi 8 H ff Limb Sahn Thüringer
Kümmel Harz nnd Altenbnrger Käse
täglich frische Milch süßz und saure Sahne
empfiehlt

gr Märkerstr 23
Ein Kinderwagen ist zu verkaufen

Grünftraße 3 2 Tr

3 LA 20

2000 LA sind auf gute Hypothek sofort
auszuleihm Adr unter L 20 in der Exp H
d Bl nie derzulegen

Gebrauchte Drellsäcke verkauft billig
Hermann Kramer gr Berlin 18

Sein Lager selbstgefertigter Sopha empf
billigst r Ic Geistsiraße 24

in kiefernen Kloben pro Cbm
ab Platz empfiehlt

Mötzlicher
am neuen Friedhofe

1

Buchbindergehülfen
sucht G E Krause gr Ulncdsstr 51

Eine Köchin mit guten Zeugnissen sucht
per IS März oder I April

Biüdeistr 16 S Weiß
Ein tüchtiges Mädchen für Küche u Haus

arbeit wird zum 1 April bei hohem Lohn
gesucht gr Ulrichsstr 12 im Laden

Ein ordentliches Mävchen für Küche und
Hausarbeit wird bei gutem Lohn zum 1 April
gesucht Brüderstraße 6 2 Treppen

Meldung Vormittags
Ein ordentliches n cht zu junges Dienst

Mädchen wird zum 1 April gesucht
Giebichenstein Wittekindstr 20

Ein fleißiges reinliches Mädchen für Küche
und Hausarbeit wird zum 1 April gesucht

Kleinschmieden 10 2 Tr

Ein Confirmaudenrock wird sehr billig
verkauft kl Klausstr 14 1 Tr r

Eine große Partie leere Kaffeelisten event
Brennholz haben abzugeben

Fr Heusel K Haenert
Trockener Coaks Grutz

s zweisp Fuhre 7 I z A
Thüringer Güterschuppen

Große Möbet Auction
Sonnabend und Montag als den 6 und

8 März von Mittag 1 Uhr soll im Gasthof
zu den drei Königen, kl Ulrichsstraße 34
das ganze Wirthschaf s Jnventar von Betten
und Möbeln Küchengeräth ein Bierlühler
Apparat und eine Nähmaschine u s w ver
kauft werden Lützuer Auctionator

Ein Confirmaudenrock fast neu ist bil
lig zu verkaufen Martinkgasse 3

Einige Confirmanden Anzüge verkauft
Steinstraße 25

Kanarienvögel verk kl Ulr ch str 6,11
Eine größere Partie Prima Stahlfeilen

und ca 30 Ctr Gutzstahl wurden mir unter
Fabrikpreis von einem englischen Hause ange
stellt und erfahren Reflectanten Näheres bei

I Trieft Merseburger Chaussee 18
1 Eckschrank 1 Bettstelle 1 desgl kleine

ist zu verkaufen Rathswerder 3a II

Agenten Gesuch
Für meine Kautaback Fabrikate suche

für Halle einen thätige Agenten unter gün
stigen Bedingungen

Nordhausen a/Harz

F C Lerche
Kautaback Fabrik gekündet i827

Ein verheiratheter Knecht gejucht
Klausthor Voistadt 5

Einen tüchtigen Kutscher sucht
L Hildebrand Böllberger Mühle

In meinem Ovionisl u Destillation
AesobHkt SQ Aros sn äötg,il ist 211
Ostern Ä er äis 3tölls eines I skrIinFg

oöen 6423vormals 8
Lehrlinge werden gegen Kostgeld

angenommen in d Metallgießerei

von OttMädchen Gesuch
Ein mit gu en Attefen vcrs benes Mäd

chen für Küche u Hausarbeit findet durch
Verheirathung des bisherigen zum 1 April
Stellung sowie ein zuverlässiges Kindermäd
chen welches schon bei Kindein war

L Taatz Merseburgerstraße 80
Eine Frau zum Frühstücklragen wird ge

sucht bei dem Bäckermstr F Coceejus
Rannischestr 22

Arbeitsame Mädchen für Küche u HauS
arbeit erhalten 15 März u 1 April gute
Stellen durch Fr Gutjahr Martinsg 21

Ein guter Schneider auf Knabcll Sachen
und Schlafröcke außer dem Hause wird dau
ernd beschäftigt bei

L Richter ar Ulrichsstraße 5

Reklamationen Klagen Verträge und
sonstige schnftl Arbeiten fertigt mit Sach
kenntniß A Bleeser gr Klausstr 8 III

Als Schneiderin empfiehlt sich in u außer
dem Hause Frau Eurich Weidenplan 14

Als geübte Damenschneider ewpf
sich K Hühndorf FleischerMe 31

Ein j anst Mensch sucht Stellung als Kut
scher od Hausknecht Näh Unterberg 13 p l

Ein junges Märchen wünscht zum I April
eine Stelle als feineres Hausmävchen Adr
unter A A S beliebe wan gütigst in d
Exped d Bl niederzulegen

Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen
Mittelwache 4

Ein junges Mädchen vom Lande aus guter
Familie sucht Stellung als Stütze der Haus
frau Es wird hauptsächlich auf gute Be
handlung gefeben Näheres postlagernd

Hettstedt sud C B
Gewandte Verkäuferinnen wün

schen Stellen Köchinnen finden bei höh
Lohn angenehme Stellen Stubenmädchen
u jüngere Mädchen vom Lande mit
2 n 3 jährigen Attesten wünschen I April
Stellen Kellnerburschen sucht sofort

Frau Deparade gr Schlamm 10

Stadt Theater
Freitag den 5 März

Mit aufgehobenem Abonnement
Zweites Gastspiel der Königl Hoffchaufpiel ri

Frau Marie Seebach
Zum 1 Male

Valerie die Blinde
Hierauf

Eine Tasse Thee
Valerie im ersten Baronin von Villedeuil

im zweiten Stück Frau Marie Seebach
S Opernpreise

HotSi Vr 1z VHeute Freitag Abend
Oimoer t vom Musikdirectork l Aleozel

Anfang 8 Uhr Entree s Person 30 Pf

National
Schmeerstrake 3V I Etage

Heute Donnerstag Abend
Pökelknochen mit Sauerkohl Meerrettig

und Etbspurrse Bier ff

Mehrere Theaterbesucher waren verhindert
der Benefizvorstellung des Herrn Hagen bei
zuwohnen und bitten um nochmalige baldige
Aufführung des berühmten

Pfarrer von Kirchfeld

Her psmer Xiredkelä
wird gewünscht vom

SonntagspuvlLeum

Sitstt AlvIÄlanxDen deute Lriik erkolAten loä inet
ner liebenZI rtv xob vlillI r sieiAv eb kiermit Verv uäten
und reunäen mit der Litte um sttl
les kelieick an

ümIUendok äen 2 ZlZlr 187

Mehrere zuverlässige Mäd
chen mit langjähr Attesten suchen
Stellen für Küche u Haus durch
Frau Rannischestr 22

Mütze verl G eg Bel abz Mauergasse 5
Ein Corsett von weißem EagUschleder

verloren Gegen Belohnung abzugeben
Schmeerstr 17 part

Ein Medaillon gefunden Abzuho en
G artenga ss e 5

urn herein

Montags n Donnerstags Uevnng

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1875
	03
	05
	5.3.1875 (No. 54)
	Zur Tagesgeschichte.
	[Seite 296]

	Jerzy. Eine Novelle aus Polens Gegenwart von Georg von Dyherrn. (Fortsetzung.)
	[Seite 296]

	Aus Halle und Umgegend.
	Seite 266

	Musikalisches.
	Seite 266

	Elias, Oratorium von Mendelssohn.
	Seite 266

	Verschiedenes.
	Seite 266

	Germanisches Museum.
	Seite 266

	Regeln zum Schnellrechnen.
	Seite 266

	Civilstands-Register der Stadt Halle.
	Seite 267

	Die Trauer. (Aus dem Französischen des Nicolas Martin.)
	Seite 267

	Repertoir des Stadt-Theaters.
	Seite 267

	(Eingesandt.)
	Seite 267

	Hallesche Producten-Börse vom 4. März.
	Seite 267

	S.-Acad.
	Seite 267

	D.-V.
	Seite 267

	[Bekanntmachungen.]
	Seite 267
	Illustration 268







